
Der Sinn der Sinne

Ganz ohne irgendwelche Geräte sehe, höre, fühle ich, was mich umgibt.
Zum Beispiel einen Tag im Herbst

                           Herbstwald
                             Über den bunten Farben
                                Flugzeugbrummen 
                               Stiller See im Herbst
                             Zwei Schwäne fliegen auf
                           Die Flügel keuchen
                         Im Seespiegel
                      schwankt das Schilf kopfüber
                      herbstgrau 
                       Dichter Blattteppich
                          knistert bunte Gedichte
                               bei jedem Schritt
                                   Ein junger Schwan
                                      Er grunzt aus kaltem See
                                             wie ein Pferd
                                               Buchen im Herbst
                                                   So viele Brauntöne
                                                       bis Orange
 
                                               Einen gelben Hut
                                  trägt der Baumstumpf jetzt
                        Es tropft und trommelt
                     Regen plaudert und erzählt 
                     Herbst auch im Bus
                        Die meisten Fahrgäste
                             alt, grau und gefärbt
                                fallen aus dem kahlen Baum
                                     Schreiendes Maul
                                          Abgebrochner Kiefernast
                                            Die Blätter rennen
                                                übereinander stürzend
                                                  Nieselorchester
                                              Es spielt auf bunten Blättern
                                            flüsternde Rhythmen

Die Sinne geben allem Sinn (auch synästhetisch, Bilder, musizieren Farben tanzen,...)
Sie steuern unser Gehen, Laufen, Tanzen, Schreiben, Essen, Reden, 
Forschen, Entdecken...
Oder 
Ihre Technik lernen und beobachten wir und erfinden Techniken, sie zu verbessern
schon seit Urzeiten, wie Messer,
die scharf oder schärfer als Finger,
Pfeil und Bogen, die schneller und gefährlicher als Hände das Ziel erreichen.
Die Maschine folgt dem Menschen und erweitert unsere Kraft 



und die Sinne folgen den Maschinen,
wenn ich den Pfeil abschieße
und dann die Sprache
auch auf den Pfeil lade.
So kommunizieren wir jetzt von überall nach überall, egal, wo wir gerade sind.
Worte und Stimmen, Gedichte und Stimmungen
Mitteilungen, Nachrichten...
Am meisten für das Ohr,
doch das Auge will auch teilnehmen, Gestik und Mimik sehen und nachempfinden
oder Bilder und Bewegungen , Videos und Malerei...
Und der Orientierungssinn zeigt uns Wege durch die Umgebung nach überall
und was und wie dort zu handeln ist.
Er kennt oder erkundet alle Wege.
Doch wenn Kinder zu viel in Fahrzeugen oder am Bildschirm durch die Gegend fahren
und nicht mehr selber lernen, die Umgebung zu erkunden, verkümmert ihr Orts-
und Zeitgefühl.
Die Kultur wird Virtur und die Welt eine verrückte Wirrtour.

Die Elektronik bietet an
Handys, Apps, Navis, ....
Der Bildschirm zeigt meist Schrift, oder auch gesprochen
oder auch Bilder Videos
oder man kann über ihn auch übertragen handeln
Chirurgen operieren von fern über Computer und Roboter,
oder Fahrzeuge fahren und fliegen allein, jetzt schon ein Kinderspiel,
auch durchs Weltall, auf Mars und Mond und zu anderen Sternen
Vielleicht irgendwann
bin ich viele
alle meine Avatare
als wären sie ich selbst
erleben, was und wo ich will, oder sie mich hin- (ver-) führen.
Überall im All?

Elektronische Sinne
sehen, hören, riechen, schmecken besser als ein Mensch
Sie erkennen, was sonst verborgen
und gehen auch wohin, wo wir nicht hinkommen
z.B. in den Körper
in die Erde
in die Tiefen der Ozeane
Ihr Orientierungssinn kennt oder erkundet alle Wege.

Elektronische Sinne machen mich zum Witzbold
und erfinden Krimis beim Schießen in Videospielen
Der Blick im Rücken schielt mit falscher Brille
Autos mit den Fliegenaugen
springen über Datenbänke
Die schmecken und riechen nach frischem Schnee
Ihr Duft  steigt ins Gehirn


